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die kirche feiert gottesdienst

So. 	  3.2.	 9.30	 Thomaskirche Biberist-Gerlafingen, Gottesdienst mit 
			   Franziska Haller. 
			   Auf Wunsch fährt Sie: Fritz Ritschard, 032 672 17 49.

		  19.00 	 Kirchgemeindehaus Biberist, Gottesdienst mit 
			   Franziska Haller

So.	 10.2.	 9.30	 Lukaskirche Lohn-Ammannsegg, Abendmahlsgottesdienst 	
			   mit Jürg Kägi.

		  19.00 	 Kirchgemeindehaus Gerlafingen, Abendgebet im Stil 
			   von Taizé. Mit Jürg Kägi.

So. 	 17.2.	 9.30	 Thomaskirche Biberist-Gerlafingen,Abendmahlsgottes-	
			   dienst mit Christian Stephan. 
			   Auf Wunsch fährt Sie: Katharina Stephan, 032 672 31 34.

So.	 24.2.	 9.30	 Thomaskirche Biberist-Gerlafingen,  Gottesdienst zur 	
			   Amtseinsetzung von Franziska Haller. .			 
	 		  Auf Wunsch fährt Sie: Rita Khan, 032 672 27 28

Fr. 	  1.3.		  Weltgebetstag
			   „Kommt, alles ist bereit!“ – Liturgie aus Slowenien:
			   - 19.00 Uhr Marienkirche Biberist
			   - 19.00 Uhr Guthirtkirche  Lohn-Ammannsegg
			   - 19.00 Uhr Kirchgemeindehaus Obergerlafingen
			   Anschliessend jeweils fröhliches Zusammensein bei 
			   slowenischen Leckereien.

reformierte kirchgemeinde
biberist-gerlafingen

begegnen & begleiten – Besuchsdienst 
Biberist

Filmnachmittag: mit Charlie Chap-
lin «The Kid»

Offen für alle!

Ein entzückender kleiner 
Strolch, der mit Steinen Fens-
ter einschlägt und ein Glaser, 
der immer ganz zufällig in der 
Nähe ist.

Ein alter Film der immer noch 
berührt! Schwarzweiss und 
noch ganz ohne Ton. 

mit Franziska Haller

20. Februar 2019, 15.30 Uhr 
im Kirchgemeindaus 
Biberist. 

Seniorennachmittag 

Mittwoch, 13. Februar. 2019, 14.00 Uhr, im reformierten 
Kirchgemeindehaus 

Ernst Staub 
kommt zu uns. Er liest vor. 

Hier ein kleines Muster:

1954 – wüuhäum thäu
vierefüfzg isch s’johr vom schiller
do wett ou bez e chlyne triller.
für dä schiller fritz rächt z’ehre,
müesse mer ihm si krimi lehre.
«wüumhäum thäu» möcht me gseh.
das sig der schtoff zum jubilee.
mir bruuchi nid aus ii z’schtudiere.
nume passaasche druus zitiere.
und das gäb de die grossi schou
ir ämmebrügg, im theater saau.

im schtück hani der träägend paart.
der «wauter fürscht» hie si mer barad.
de teggscht forderet extreem.
er heisst: «lass gnade vor recht ergehn»! dasch aus, wo ni ha 
müesse sääge. 
do chuunt de es taländt zum trääge.

Weltgebetstag
Der erste März-Freitag ist der Weltgebetstag, ein von Frauen verantworteter, globaler, ökumenischer 
Anlass. Jedes Jahr kommt ein anderes Land in den Blick der christlichen Weltöffentlichkeit samt 
seinen Vorzügen und Nöten. 2019 ist das unser kleines Fast-Nachbar- und Alpenland Slowenien.

Land und Leute sind vielen von uns von Ferienreisen oder aus den Medien be-
kannt. Das Land durchlebte eine bewegte Geschichte bis es zur heutigen de-
mokratischen Republik und Mitglied der Europäischen Union wurde.

„Kommt, alles ist bereit!“ – so lautet das Thema der Liturgie. Es steht in einem 
Gleichnis aus dem Lukasevangelium 14, 15-24: Darin vergleicht Jesus das 
Reich Gottes mit einem Gastmahl. Alle eingeladenen Gäste lassen sich ent-
schuldigen; darauf lädt der Gastgeber Menschen, die am Rande der Gesell-
schaft leben, ein. Was sagen uns die slowenischen Verfasserinnen der Liturgie 
dazu? Welche Botschaft lesen wir aus dem Gleichnis?

So feiern wir bei uns am 1. März 2019 ökumenisch:
- 19.00 Uhr Guthirtkirche Lohn-Ammannsegg
- 19.00 Uhr Marienkirche Biberist
- 19.00 Uhr Kirchgemeindehaus Obergerlafingen

Unverzichtbar ist die anschliessende kulinarische Verwöhnung mit allerhand 
slowenischen Spezialitäten, die Frauen aus den lokalen Vorbereitungsteams 
zubereitet haben.

Fahrt zum 37. Deutschen Evangelischen Kirchentag in Dortmund,
Mittwoch, 19. – Sonntag, 23. Juni 2019 (Fronleichnams-Wochenende)
Alle zwei Jahre zieht der Kirchentag eine Stadt oder Region in seinen Bann. 
Fünf Tage lang kommen 100.000 Menschen nach Dortmund, um sich in Vorträgen, Konzerten, Gottesdiensten und anderen 
Veranstaltungen dem Thema „Vertrauen“ zu nähern. „Was für ein Vertrauen“ ist eine Losung, die Zuversicht und Ermutigung 
gibt, ohne Fragen und Zweifel auszusparen. Staunend. Fröhlich. Widerständig.“ Davon ist die Generalsekretärin des Kirchen-
tages, Julia Helmke, überzeugt. 

„Nur wer bereit ist, anderen zu vertrauen, kann auch Vertrauen be-
kommen. Die Losung ist also bestens geeignet, um darüber zu reden, 
in welcher Welt wir leben wollen und welchen Beitrag wir dazu leis-
ten.“
Die Mitglieder der Bezirkssynode Solothurn reisen gemeinsam zu 
dieser „Grossveranstaltung des Glaubens“, um über Glaubensfragen 
zu diskutieren, andere Menschen kennenzulernen und einzelne Im-
pulse des kirchlichen Lebens nach Hause zu bringen. „Kirchentag“ ist 
ein Großereignis, das bestens geeignet ist, um für den eigenen Glau-
ben aufzutanken und mit neuem Schwung ins Leben der Orts-Kirch-
gemeinden zurückzukommen.

„Hier bisse genau richtich!“ sagt der Westfale und die Westfälin:
Wir übernachten in der Tagungsstätte Soest, einem „Haus mit Charakter“. Es stehen Einzel- und Doppelzimmer zur Verfü-
gung.Die Kosten für die Fahrt mit der Bahn, die Übernachtung mit Frühstück sind 515,- CHF im DZ und 545,- im EZ. Das Kir-
chentagsbillett (ca. 100,- CHF) zahlt die Bezirkssynode. Für die Tagesverpflegung sorgt jede und jeder selbst.
Flyer mit weiteren Details zur Reise und Anmeldetalons in den Kirchen und Kirchgemeindehäusern oder bei Dorothea Neu-
bert, die die Reise für die Bezirkssynode organisiert und begleitet. Anmeldeschluss: 17. Februar 2019.
Weitere Informationen zum Kirchentag unter www.kirchentag.de

Einladung
zur Amtseinsetzung von Pfarrerin Franziska Hal-
ler, mit Martina Wiederkehr-Steffen (Regional-
pfarrerin), Martin Lüthi und Urs Studer (Trompe-
ten), Thomas Zürcher (Orgel). 
Anschliessend «Apéro riche».

Sonntag, 24. Februar 2019, 9.30 Uhr
In der Thomaskirche Biberist-Gerlafingen

Ich bin dankbar und froh, dass ich Ihre
Pfarrerin sein darf! 
Ich freue mich, wenn Sie in grosser Zahl an 
meine Amtseinsetzung kommen! 
Franziska Haller

bIBERIST

die kirche informiert und dankt

Die Kinder danken
Im Jahr 2015 war der Ertrag der Herbstsammlung bestimmt für die Mission am 
Nil, um im Zusammenhang mit ihrem ländlichen Entwicklungsprogramm im äthi-
opischen Nono-Gebiet auch einen Kindergarten errichten zu können. Dieser vor-
schulische Kindergarten ist nun gebaut und seit zwei Jahren in Betrieb. Die Bilder 
zeigen in diesem Fall einmal anschaulich, was aus Ihren Spendengeldern gewor-
den ist. Noch einmal: Herzlichen Dank!

für Ihre Gottesdienst-Kollekten im Dezember 2018 an die Projekte:
Fachstelle Kompass Solothurn Fr. 523.--, Lepra Mission Schweiz Fr. 378.--, ARCO-
Kinderhilfswerk Fr. 916.--, Gesamtkirchliche Kollekte „Heilig Abend/Weihnach-
ten“ Fr. 1‘037.--, Waldenserhilfe Fr. 215.--.
Die Kollekte der ökum. Seniorenadventsfeier in Gerlafingen hat Fr. 167.50 ergeben 
und wird für künftige Gerlafinger Ökumene-Projekte weiterverwendet. Stille 
Spende z.G. Fürsorgekasse Fr. 20.--.

Für verschiedene Projekte bei Abdankungen Fr. 153.--.

Der besondere Gottesdienst


